
                          
 

                                                                                               

	
Landesfinale	des	Vorlesewettbewerbs	Spanisch	Leo,	Leo	–	¿qué	lees?	erstmalig	in	
Brandenburg	ausgetragen	
	
Am	24.	Mai	2023	machten	sich	36	Brandenburger	Schülerinnen	und	Schüler	und	deren	
Lehrkräfte	 auf	 den	 Weg	 ins	 Instituto	 Cervantes,	 um	 erstmalig	 am	 Landesfinale	 des	
Vorlesewettbewerbs	Spanisch	Leo,	Leo	–	¿qué	lees? in	Brandenburg	teilzunehmen.	 
Der	Wettbewerb	wurde	im	Schuljahr	2022/23	erstmalig	in	der	Niveaustufe	A	1	für	das	1.	
und	 2.	 Lernjahr	 durchgeführt	 und	 vom	 DSV	 Landesvorstand	 Berlin-Brandenburg	
organisiert.	Dafür	gab	es	tatkräftige	Unterstützung	von	Kathrin	Sommerfeldt,	vom	IQHS	
Schleswig-Holstein.	Vielen	Dank	an	dieser	Stelle	für	die	Schützenhilfe	aus	dem	Norden	für	
die	Organisation	des	ersten	Wettbewerbsjahres	in	Brandenburg!	Weiteren	Support	gab	
es	 außerdem	 vom	 MBJS	 (Ministerium	 für	 Bildung,	 Jugend	 und	 Sport	 des	 Landes	
Brandenburg)	 sowie	 dem	 Instituto	 Cervantes	 Berlin,	 das	 auch	 freundlicherweise	 die	
Räumlichkeiten	für	das	Finale	zur	Verfügung	stellte.		
Im	 ersten	 Jahr	 beteiligten	 sich	 elf	 Brandenburger	 Schulen	 am	Wettbewerb.	Mit	 dabei	
waren	das	Carl	Bechstein	Gymnasium	Erkner,	das	Fontane-Gymnasium	Rangsdorf,	das	
Freie	 Joachimsthaler	 Gymnasium,	 das	 Friedrich-Wilhelm	 Gymnasium	 Königs	
Wusterhausen,	die	Gesamtschule	Petershagen,	das	Heinitz-Gymnasium	Rüdersdorf,	das	
Humboldt-Gymnasium	Potsdam,	das	Leibniz-Gymnasium	Potsdam,	der	Leonardo	DaVinci	
Campus	Nauen,	das	Marie-Curie-Gymnasium	Dallgow-Döberitz	 sowie	das	Wolkenberg-
Gymnasium	Michendorf.	
Unter	 den	 angereisten	 Finalist*innen,	 den	 Zuschauer*innen	 sowie	 den	 begleitenden	
Lehrkräften	herrschte	 gute	 Stimmung.	Alle	 freuten	 sich	 auf	 den	Wettbewerb	und	 eine	
positive	Anspannung	war	bei	allen	Beteiligten	zu	spüren.	Nach	einer	kurzen	Begrüßung	
durch	 die	 Landesvorsitzende	 des	 DSV-Landesverbandes	 Berlin-Brandenburg	 Katrin	
Bergner	und	Grußworten	von	der	 Studienleiterin	des	 Instituto	Cervantes	Berlin	Belén	
Castillo	sowie	der	Bildungsreferentin	von	der	Consejería	de	Educación	der	Spanischen	
Botschaft	in	Berlin,	Gracia	Martín	Torres,	ging	es	auch	schon	in	den	Wettbewerb.	Gelesen	
wurde	 in	 zwei	 Gruppen,	 die	 von	 einer	 vierköpfigen	 Jury	 bewertet	 wurden.	 Die	
mitgereisten	 zweitplatzierten	 Schüler*innen	 durften	 ihren	 Mitschüler*innen	 als	
Zuschauer*innen	die	Daumen	drücken.		
Die	Jury	war	beeindruckt	vom	hohen	Niveau	der	Vortragenden	und	benötigte	einige	Zeit,	
um	die	drei	Erstplatzierten	eines	jeden	Jahrgangs	zu	ermitteln.	Damit	den	Jugendlichen	
die	Wartezeit	nicht	allzu	lang	wurde,	gab	es	für	die	Teilnehmer*innen	noch	eine	kleine	
Führung	durch	die	Bibliothek	des	Instituto	Cervantes.		
Doch	 dann	 standen	 die	 Sieger*innen	 des	 ersten	 Brandenburger	 Vorlesewettbewerbs	
Spanisch	 fest.	 Bei	 einer	 feierlichen	 Verleihung	 konnten	 sie	 stolz	 ihre	 Preise	
entgegennehmen:	 eine	 DELE-Prüfung	 des	 Instituto	 Cervantes	 für	 die	 beiden	
Erstplatzierten	 sowie	 jeweils	 drei	 Büchergutscheine	 der	 Romanischen	 Buchhandlung	
Andenbuch	 Berlin,	 im	 Wert	 von	 25Euro,	 gesponsert	 vom	 Deutschen	
Spanischlehrkräfteverband	 (DSV).	 Für	 alle	 Teilnehmer*innen	 gab	 es	 außerdem	 eine	
Teilnahmeurkunde	sowie	eine	Lektüre,	gesponsert	von	den	Verlagen	Ernst	Klett	Sprachen	
und	 Cornelsen.	 Zum	 Abschluss	 lasen	 die	 drei	 Erstplatzierten	 ihre	 Texte	 jeweils	 noch	



                          
 

                                                                                               

einmal	 zusammen	 auf	 der	 Bühne	 laut	 vor,	 was	 einen	 gelungenen	 Abschluss	 der	
Veranstaltung	darstellte.	
Wir	 gratulieren	 den	 Preisträger*innen	 des	 Landes	 Brandenburg	 2023	 recht	 herzlich.	
¡Enhorabuena!	
	

Platzierungen	im	Finale	des	Landes	Brandenburg	
Vorlesewettbewerb	Spanisch	Leo,	leo	–	¿qué	lees?	

A1	/	1.	Lj.		(7.		Kl.)	
Platzierung	 Name	

	
Schule	

1. Platz	 Marlene	Paulat	 Carl	Bechstein	Gymnasium	Erkner	

2. Platz	 Stella	Mating	 Friedrich-Wilhelm-Gymnasium	
Königs	Wusterhausen	

3. Platz	 Niclas	Eckert	 Heinitz-Gymnasium	Rüdersdorf	

	
Platzierungen	im	Finale	des	Landes	Brandenburg	
Vorlesewettbewerb	Spanisch	Leo,	leo	–	¿qué	lees?	

A1	/	2.	Lj.		(8.		Kl.)	
Platzierung	 Name	

	
Schule	

1. Platz	 Lia	Gülzow	 Carl	Bechstein	Gymnasium	Erkner	

2. Platz	 Max-Frederik	Baumgärtner	 Leonardo	DaVinci	Campus	Nauen	

3. Platz	 Til	Niklas	Frahn	 Leibniz-Gymnasium	Potsdam	
	

	
Ein	herzlich	Dankeschön	geht	an	alle,	die	diese	Veranstaltung	ermöglicht	haben:	an	die	
Jurymitglieder	 für	 das	 1.	 Lernjahr:	 Katrin	 Bergner,	 Belén	 Castillo,	 Mireia	 Medina,	
Christiane	Pilz	sowie	für	das	2.	Lernjahr:	Atillâ	Aktaş,	Alexandra	Montag,	Gracia	Martín	
Torres,	Jana	Wendt	und	an	das	Instituto	Cervantes,	vor	allem	an	Belén	Castillo	und	Luisa	
Mendoza	für	die	freundliche	Aufnahme	und	die	tolle	Unterstützung.	Danken	möchten	wir	
ausdrücklich	allen	Lehrkräften,	die	ihre	Schüler*innen	motiviert	haben,	am	Wettbewerb	
teilzunehmen,	 die	 Klassen-	 sowie	 die	 Schulentscheide	 vorbereitet	 und	 durchgeführt	
sowie	ihre	Schützlinge	nach	Berlin	begleitet	haben.	
Alle	Beteiligten	sind	fest	entschlossen,	auch	im	kommenden	Schuljahr	wieder	mit	dabei	
zu	 sein,	 dann	 im	 zweiten	 Wettbewerbsjahr.	 Auch	 die	 Berliner	 Kolleg*innen	 haben	
inzwischen	Lust	bekommen,	Leo,	Leo	–	¿qué	lees?	in	die	Bundeshauptstadt	zu	holen.	
¡Nos	vemos	en	Berlín!	
	
Katrin	Bergner	und	Alexandra	Montag	(DSV	Berlin-Brandenburg)	
Potsdam,	31.05.2023	
 
 
 


